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َــى ــا علَ ـُـو. صَــارَتْ تمََاثيِلهُمَُ ــلُ، انحَْنـَـى نبَ ـَـا بيِ ــدْ جَث 1قَ

ً الحَْيوَاَنـَـــاتِ واَلبْهََــــائمِِ. مَحْمُــــولاتَكُمُْ مُحَملـَـــةٌ حِمْلا
ــيَ َللِمُْعيْيِ.2قَــدِ انحَْنـَـتْ. جَثـَـتْ مَعــاً. لـَـمْ تقَْــدرِْ أنَْ تنُج
بيِْ.3اسِْمَعوُا ليِ الحِْمْلَ، وهَيَِ نفَْسُهاَ قدَْ مَضَتْ فيِ الس
َليِنَ علَيةِ بيَتِْ إسِْرَائيِلَ، المُْحَم ياَ بيَتَْ يعَقُْوبَ وكَلُ بقَِي
يخُْوخَةِ أنَاَ حِمِ.4وإَلِىَ الش مِنَ البْطَنِْ، المَْحْمُوليِنَ مِنَ الر
يبْةَِ أنَاَ أحَْمِلُ. قدَْ فعَلَتُْ، وأَنَاَ أرَْفعَُ، وأَنَاَ هوَُ، وإَلِىَ الش
لـُوننَيِ هـُوننَيِ وتَسَُـووننَيِ وتَمَُث أحَْمِـلُ وأَنُجَي.5بمَِـنْ تشَُب
ذيِنَ يفُْرغِوُنَ الذهبََ مِنَ الكْيِسِ، واَلفِْضةَ لنِتَشََابهََ..6الَ
ونَ باِلمِْيزَانِ يزَنِوُنَ. يسَْتأَجِْرُونَ صَائغِاً ليِصَْنعَهَاَ إلِهَاً. يخَُر
ويَسَْجُدوُنَ.7يرَْفعَوُنهَُ علَىَ الكْتَفِِ. يحَْمِلوُنهَُ ويَضََعوُنهَُ فيِ
َ َ يبَرَْحُ. يزَْعقَُ أحََدٌ إلِيَهِْ فلاَ مَكاَنهِِ ليِقَِفَ. مِنْ مَوضِْعهِِ لا
صُهُ.8اذُكْرُُوا هذَاَ وكَوُنوُا رجَِالاً. َ يخَُل يجُِيبُ. مِنْ شِدتهِِ لا
اتِ مُنذُْ هاَ العْصَُاةُ.9اذُكْرُُوا الأوَليِ رَددوُهُ فيِ قلُوُبكِمُْ أيَ
ــسَ ْ ــهُ ولَيَ َ ــرُ. الإلِ ــسَ آخَ ْ ــهُ ولَيَ  ــا الل َ ــي أنَ  ِ لأنَ ــديِم القَْ
ِ بمَِا لمَْ مِثلْيِ.10مُخْبرٌِ مُنذُْ البْدَءِْ باِلأخَِيرِ ومَُنذُْ القَْديِم
تيِ.11داَعٍ مِنَ مَسَر ُيفُْعلَْ، قاَئلاًِ، رَأيْيِ يقَُومُ وأَفَعْلَُ كل
المَْشْرقِِ الكْاَسِرَ. مِنْ أرَْضٍ بعَيِدةٍَ رَجُلَ مَشُورَتيِ. قدَْ
مْتُ فأَجُْريِهِ. قضََيتُْ فأَفَعْلَهُُ.12اسِْمَعوُا ليِ ياَ أشَِداءَ تكَلَ
َ يبَعْدُُ ي. لا ِبتُْ بر َ13قدَْ قر. ِالقُْلوُبِ البْعَيِديِنَ عنَِ البْر
وخََلاصَِي لاَ يتَأَخَرُ. وأَجَْعلَُ فيِ صِهيْوَنَْ خَلاصَاً. لإسِْرَائيِلَ

جَلالَيِ.

1Der Bel ist gebeugt, der Nebo ist gefallen,
ihre Götzen sind den Tieren und dem Vieh
zuteil geworden, daß sie sich müde tragen
an eurer  Last.2Ja,  sie  fallen und beugen
sich allesamt und können die Last  nicht
wegbringen; sondern ihre Seelen müssen
ins  Gefängnis  gehen.3Höret  mir  zu,  ihr
vom Hause  Jakob und alle  übrigen  vom
Hause  Israel,  die  ihr  von  mir  getragen
werdet  von Mutterleibe  an  und von der
Mutter her auf mir liegt.4Ja, ich will euch
tragen  bis  ins  Alter  und  bis  ihr  grau
werdet. Ich will es tun, ich will heben und
tragen und erretten.5Nach wem bildet und
wem vergleicht ihr mich denn? Gegen wen
messet  ihr  mich,  dem  ich  gleich  sein
solle?6Sie  schütten  das  Gold  aus  dem
Beutel und wägen dar das Silber mit der
Waage und lohnen dem Goldschmied, daß
er einen Gott daraus mache, vor dem sie
knieen und anbeten.7Sie heben ihn auf die
Achseln und tragen ihn und setzen ihn an
seine Stätte. Da steht er und kommt von
seinem Ort nicht. Schreit einer zu ihm, so
antwortet er nicht und hilft ihm nicht aus
seiner Not.8An solches gedenket doch und
seid  fest;  ihr  Übertreter,  gehet  in  euer
Herz!9Gedenket  des  Vorigen  von  alters
her; denn ich bin Gott, und keiner mehr,
ein Gott, desgleichen nirgend ist,10der ich
verkündige  zuvor,  was  hernach  kommen
soll, und vorlängst, ehe denn es geschieht,
und sage: Mein Anschlag besteht, und ich
tue alles, was mir gefällt.11Ich rufe einen
Adler vom Aufgang und einen Mann, der
meinen Anschlag tue, aus fernem Lande.
Was ich sage, das lasse ich kommen; was
ich denke, das tue ich auch.12Höret mir zu,
ihr stolzen Herzen, die ihr ferne seid von
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der  Gerechtigkeit.13Ich  habe  meine
Gerechtigkeit nahe gebracht; sie ist nicht
ferne und mein Heil säumt nicht; denn ich
will zu Zion das Heil geben und in Israel
meine Herrlichkeit.


